Vertrag über die Zusammenarbeit

zwischen

der Universität Białystok, Republik Polen,

vertreten durch den Rektor der Universität Białystok, 

Prof. Dr. Robert W. Ciborowski

und

..............................................................,

vertreten durch ........................

................................................................

§ 1

Die Universität Białystok und .........................................................................................., nachfolgend Vertragsparteien genannt, erklären die Zusammenarbeit im Bereich der wissenschaftlichen Forschung und Bildung wie auch in der Entwicklung der akademischen Kontakte zwischen Studenten, akademischen Lehrkräften und wissenschaftlichen Mitarbeitern beider Institutionen. 

§ 2

Die Zusammenarbeit zwischen den Vertragsparteien wird verwirklicht durch: 

1) gemeinsame Ausführung von wissenschaftlicher Forschungen sowie der Realisierung von didaktischen Projekten in Bereichen gegenseitigen Interesses;

2) erfahrungsaustausch im Bereich der Bildung und Bildungsprogramme;

3) den Austausch von akademischen Lehrkräften und wissenschaftlichen Mitarbeitern; 

4) den Austausch von Studenten;

5) gemeinsame Beteiligung an internationalen wissenschaftlichen Projekten;

6) gemeinsame Durchführung von wissenschaftlichen Symposien, Seminaren und Konferenzen;

7) den Austausch von wissenschaftlichen Informationen, Publikationen und didaktischen Materialien (darunter der Austausch zwischen den Bibliotheken beider Institutionen);

8) weitere Formen der Zusammenarbeit, die durch beide Vertragsparteien vereinbart werden. 

§ 3

1. Die genauen Modalitäten zur Durchführung der im Rahmen der Zusammenarbeit vorgenommenen Vorhaben können in jährlichen oder längerfristigen Programmen geregelt werden.

2. Die Finanzierung aller Vorhaben, die sich aus dem vorliegenden Vertrag über die Zusammenarbeit ergeben, findet auf Grundlage von Gegenseitigkeit statt, je nach finanzieller Leistungsfähigkeit der Partner und je nach den Ergebnissen der Anwerbung von Drittmitteln durch jede der Vertragsparteien.  

3. Die Erfüllung des Vertrags unterliegt den entsprechenden Bestimmungen des in den beiden Ländern jeweils geltenden Rechts.

§ 4

1. Der Vertrag tritt in Kraft am Tage der Unterzeichnung durch die letzte Vertragspartei. Der Vertrag wird für die Dauer von fünf Jahren geschlossen. Falls keine der Vertragsparteien den Vertrag auf dem Weg der Notifikation mindestens sechs Monate vor Ablauf der gegebenen Frist  kündigt, unterliegt die Gültigkeit des Vertrags einer automatischen Verlängerung für die folgenden fünfjährigen Zeitabschnitte.

2. Der Vertrag kann durch einvernehmliche Vereinbarung beider Parteien verändert oder erweitert werden.

3. Der Vertrag wird in deutscher und in polnischer Sprache ausgefertigt und unterzeichnet, jeweils ein Exemplar für jede Vertragspartei. Beide sprachlichen Fassungen haben denselben rechtlichen Status. 

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Im Namen 
	
	Im Namen 

	der Universität Białystok
	
	……………………………………..

	Prof. Dr. Robert W. Ciborowski
	
	……………………………………..

	……………………………………………………
	
	……………………………………..

	Rektor
	
	Rektor

	Datum:
	
	Datum:


